
3lR*. 2 3 . Samstag den 28. Jänner K»V».

Z. >07. (3) Nr. 2 l 4 l .
E d i k t .

3^on dem k. f. Bezirtsamte Seisenderg, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über d^s Ansuchen des Josef Schni.
dtlschizl) von Widcm, Bezilkcs Gloßlaschilsch, gegen
Johann Schusterfchizh von Schwörz Konsk. N l . 42.
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 24.
September ,8H8, Z, 2002, schuldigen 65 fl. 24 kr.
ost, W, o. 8 <̂ ^ ii^dic ererulive össcuiliche Verstlige-
lung der. dcm Letzwn gehöiigen , >m OrulNbnchc
dcr Hilsschaft Eliscnberg «ul» Rr t l f . ^>r. 297 vor-
kommenden Halbhube zu Schwmz Konsk. Nr. 42
sammt An- und Zubehör, im gtrichliich «rhobencn
Schätzu„gswerthe v^'i, lo.'lo fl. ö, W . . gcwlU'gel
lU'd zur Vornahme dl»1>lben die Fcilbictungslagsatzun-
grn auf 28. Jänner, auf den 29. Februar und aus
be" 30. März , 8 6 0 , ledesmal Vormittags um !0
Uhr i» dieser Amlstanzlti mit dem Anhange bestimmt
worden^, daß die scilzubntendc Realität nur b<i der
letzten F.'ilbictlmg auch unter dem Sa>ätzungswtrthe
an den Mnstd!stcüd.n hintangcgeben werde.

Bas SchätzU!>q?plotosl)U, der Grundbuchsexlratt
uno die l!,zitaln'!>5l)cd!ns,n!fsc tonnen bei diesem Oe
llchle ln den gewöhnliche.» Amtsstunden eingesehen
weiden.

K. k. BczirkSamt Eeiseuberg, als Gericht, am 8.
Dezember «859.

E d i k t .

w i r d ^ i t ' r u n ^
Es sel über A.suchen des Herrn l'udwlg Grafen

von Blagm von Weißenstml, alS Machthaber deö
Hnrn Alois ^e ih . r rn von ^azarini. vormalige,« Be>
i^ ro der Herrschaft Zodelsberg. die erckutioe Fcilbie.

lluui der. den Ehelcuteu Josef und Margaretha Skufza
geboren zn Birke.lb. l H . . Z . 7 gelegeuen, im vor-
^ . ' ? " ^ ' " " b l ' c h e dcr Herrschaft Zobclsberg .»d
^l l l s . ^ir. 2<̂ 0 mid 264 vorkommenden, laut Schät-
zungvplotokoltto vom 26. Scplcmber l. I . . Z. 10.';«.
auf 1233 ft. ö. W. bswerthtten Hnbrealilät, we^ru
c>us dem gcrichllichen Vcrgleiche ddo. 14. I n n i 183^.
Z. 2710, an Urbariale schuldigen verfallenen Äelra»
ssss zu 40 fl. ss. M. c. .̂ «.. bc-villiget und zu
deren Vorn.chme die Tagsaßuugen anf den 3>. Iäu,'er
^80N. ai,s D^, 29. Felnuar i860 u»o auf dcn 3 l .
Mär ; 1860. jcdcsmal l>>n 10 Ul'r Vormittags im
Ämtösipc mil dein Bcisaße aublranmt, daß die Nea>
liiäl bei der crslen und zweilrn Tagsal)>,ng nur um
^der über den Schäpimgswerth. bei dcl onilen alin
"uch unter demselben nx-rde hintaugcgel'en werden.

Das Sli 'clhmi^mowkoli , der Gr»»dl.N!che!crlrakt
lmd die i!!zit.illol!Sl'cdin^»isse lminen in den gewöhn«
'H" '^ im!ssl lm0ln l,ier.nnls cii'geslden werde,,.

Sriscudcrg am 27. Dezeml>er 1889.

55- E d i k t
z u r E , . , l . e r u f u n g der V e r I a ss e n sch a , t s-

G l ä u b i g e r .
M ü " " b<"' k, ^ B c z i t t ö a m t e Oroßlaschitz, alö
Gmch t . werden D i ^ m g e n , welche als Hlaubi
ger an die Veilasseu,chall des am 9. Stplcmber
l8,;,) ohne Testament verstorblnen Müllers Johann
scheme con Klcinrazdna Nr. >?, eine Fo^deruog
zu stallen habcn, abgefordert, bei dic,<m Gericht,
zur Anmeldung n. Darihunn^ ihicr Ansprühe dcu 28.
I tv ruar > «<iu Voinniiagb l) !.N)r hieiames zu ^scheinen,
oder ^lsdalxn ihr ^csnch ,chsi,tllch zl, üdesn'.ch^n. widüc
Nl'ib de»ttloe., cm die Vcllass.nschafl, w.»n sie durch di.
M a h l u n g »cr «n.;emel0clen Forderungen erschöpf,

-n. k. Bez.^samt Gl.ßlaschitz. als Gedicht am
l. Otlober !85i>. '

Z. , l i7^) ^ 3^789.
E d i k t .

Von dem f. t Bszilks^mtc ^^ idstraß, als
Gt ' icht , wird hi.mit l'e^innt gcmclchl:

Es sei über Ansuchen t lö k. t. VclwlUtungs
a>"tcS La»dstl-asi, gegc» Mar l i» Augustin von
"llgustine, wegen an Pacht schuldigen 8 si. (ZM.
''- «- <!,, die «r.kutioe öffentliche Vlisteigerung der,
^em ^lztcrn gehöü'geli, iin Grundoucl-c der Herrschaft
"l,Usnan,:,arl «,,li Retlf, ')is. 153, l,'3^l und
>55 votkl'inmcnden Realität, im gericr>l!ich llhodcnen
^ch^U!'c,s,v.ilhe von 6^3 st. 10 kr, (5M. rc^ssumirl.
u»b zur Vosiiahme der,elb.n dlc letzte ^ei lbiclung^
taglatz»!,^ ans den 27. Jänner Vor.l.ltl.igs um
9 Uhr hieramlS mil dem Aühang? bestimmt wo»
den, daß die feilzubietende iiiealitat auch unter

dem Schätzungswert!)! an den Meistbietenden hint-
angsgeben werde.

Bas SchätzungsprotokuU, der Grundbuchs,l-
tratt und die ^izitalionsbedingnisse können bei die»
sem Oerichte in den gewöhnlichen ?llNlsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Laodstlaß, als Gericht, am
22. Oktober l85!1. ^ ^ ^ ^ . ^

Z ^ l l 4 . (3) 3lr .423()
E d i k t .

Vou dlm t. t. Aezirks^mte Lack, als Gerich,,
wird hiemit betannl gemacht:

Es sei ü b " das Ansuchen des Franz Ncrgant,
iu Vcrtselung sl'mer Ehegattin Mar ia uon Alllack,
gegen Mar t in Vodnik von Ermcrn. wegen aus
dem Urthlile ddo, l « , M a i »859, Z. «705, schul
digen 55 st. 95'/z kr. ö. W. c. ». c., in die er?'
tulive öffentliche Versteigerung der, dcm ^'ttzlcin
gcl,örigen, im Gluodduche der Pfarlhossgult Alt
lack 5»>l> Urb. Nr 83 vorkommenden, >n Erm rn Nr. 7
liegeoden ^)Ul?e, im gerichtlich erhobcnen Schätzungs
werthe von !906 fl. 50 kr. ö. W. gewilliget, u„d zn<
Vo,nähme dersclbel, die Fcill)>etunqslags,.tzl!ngen auf
den l3. Fcbruar, auf dm I t . März und aut dcn
l« . April I. I , jedesmal Vormittags um 9
Uhr im Orte der Realität mit d.m Anhange
bestimmt worden. daß die feilzul'letcnde Realität
nur bei der letzten Feildietui'g auch unter dem
Schätzungswellhe an den Mtistl'ietenden Hintange
geden w«rde.

Das Schatzungsprolokoll. der GrundbuchSertrakl
und die llizilationsl'tdingnisse könne» bei diesem Ge>
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am l t i ,
Dezlmber !»59.

Z. , l 6 . (3) Nr. 2490
E d i k t .

Von d,m k. k. Bezirksamt, üandstraß, als Ge>
richt, wird hiemil bekannt a,lmacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. Verwal-
tungs.imlec, l!^,„^st,^ß ^ gegen Johann Penza von
Aischischr, wsgrn an U'd.,, i.ilrcst fchuIdi^sN l l ft
2 0 ^ lr. E. 'M. <.'. «. l?., d i , er'ölUlv,.' öffentliche
Vcritl'ia/luoa, der, dem ^etzlcri, gehörigsn, im (ijslnio
ouchc c-er Helr^chli,t i?ai!c'str.iß «„!) Urt'. Dir. 89
oortommeüdln Hul'lealilat, im getlcl'llich erdodsilel,
schäklmgswerthe r>on 87 st 3<) ki-. (HM . reassuinirt
und znl Vornahme derselben die c>litle Fli!bi<tungs ,
tagsa!)iing auf den 27. Jänner !8tt0 Vormitt,,g5
um 9 Uhr hicramts l,,il dem Anhange o,stimml
wor rü i , d̂ ,ß oie feilzubietende Realität auch unler
dem Schätzungswerthe an dm Meistbietenden hiul.
angegedeil wecdc.

Das ^chälzungöprototoll, der Grulidduchslllrakl
und die llizilatiolisl'tdingniffe können bei dies.m
berichte in den gewöhnlichen Amlsstullden einge.
sehen w»rden

K. k. Bezirksamt ^andstl.is;, als Gericht, am
22. Ot lod i l ^859.

3 l l ? . 3) Nr. 2491
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte iiandstlaß, als He
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen d,s k. k. Verwaltungs
amtes Lanc-stsaß, gegen Josef Olovaz von Bcrlog, ,
wegen schüloigen l5 st >'/, tr, E M . c. «, c.,
oie exekülioc öffentlich? Versteigerung der, dem i!ctztern
grdör,g,i,, im Grul'dbuche dl l Herrschall Lancstraß
«>»!, Urb ' ^ l . 3 > ! ' / , vlnlomm'inen Hudttaülal .
im glliä'tlich erhobenen Hchätzlin^swerthl' von 3^.i st
40 tr. (5M., reassumill uod zur Voinahine derselbe»
die dril l t Z.ilb!elui>gslags.'tzl«l,g alif dcn 27. Iänn.«
!8li0 Volini ltags linl 9 Uhr hicramls lnit dcin
^nhaxge bestimmt worden, d<iß die ftilzubittcnde
Nral i lät auch unter ^ m Echatzungswerthe an d<n
Meistbietenden hinlanglgldcn werdr.

Das Echä'tzungsprotlikoll, der Orundbuchscrtrakl
und die ^iz>taliollSl'e5>ngnisjV köüiien del dilscm Gc.
lichte in den gewöhuüchen Amtöstunden eingesche»
werorn.

K. k, B.zirki!amt i.'andstraß, als Gelicht, am
22. Okiobel >s59^ ^

Z. 1187 " ( 3 ) ?tr7"7^.
E d i k t .

Das k. k. stadt. ocleg. V^irksgericht Laibach,
macht hienut belamtt < daß über Ansuchen deS Herrn
^ r , Z'vaycr bie Vorimlune der mit Vescheio vom 1ö.
Okiobn- l 8 ^ 8 . Z. 14226. auf dcii 9. 1. M . bcstlmm-
lcn l l . rllkntiocn Feildictuug rcr . dem Mathias Er.
jauz gclwligei!, im GlUlidbiiche Sonnrgg l,uli Nlktf.
Nr. 4 i 0 uolkomiuendku Halbhube auf den 16. April

l. I . übertragen, und zur Vornahme der IN. Feil»
billung die Tagsayung auf o,n 18. Mai d. I . . jc>
desmal Vormi t tag von 9 bis 12 Uhr mil dem fll'chcrü
Auliange bestimmt worden sei.

^laibach um 6. Jänner 1869.

Z. ^ l 9? ̂ (3) Nr7Il 3l
E d i k t .

I m ?lachha»ge zum dicßämilichen Edikte vom 22.
Oktober l I . , Z. 1^832. betreffend oic Elelutiolis«
sührung des Fra»z Dominik. gegen Franz Tlwme
wirr» hiemit bekannt gemacht, daß, nachdem zu der auf
den 9. 0. M. angeordnet ssewesenen l. ^c!lbie!una.s»
tagsaßxng lein Kailftliftiger erschienen ist, am 8. Februar
l. I . zur zweiten Feilbieluüg geschritten werben wird.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht '̂aibach am 10.
I ^ e r ^ 1 8 6 0 ^ ^

Z. l20. (3) ?lr. 6U6.

E d i k t .
Das k. k. Näi't. deleg. Bezirksgericht ii« Laibach,

macht hiemit bekannt:
E !̂ l'abc über Ansuchen des Herrn Dr. Orel die

lNll l ime Fcildietui'a. der. dem Michael Koö geböligen
Nealitäicn. als : Der im Grunbbuche oer 3a»oeohallpt
mann'schcn Gült 5u!) Uld. 83 . ' lom. Vl. l'i>ss. 202.
vorkommenden, in Stefailörorf behausten Kaischcn-Nca,
lilät uel'sl Zugshör, !m gerichtlich erhobenen Schäywcrthe
pr. 920 ft., uno des im Gruudbuche Kommenda suu
Url>. Nr. 119. Imn . V I I . I'!,!f. 360 uorlommendell
Vergantheils, im gerichtlich erhobenen Scl'ä'hwrrthe
von 1 l3 fi. 5i0 kr., bewilliget, und reren Vornahme
auf den 20. Februar. 21 . März und 20 April l. I . .
jcdeSmal von 9 bis 12 Uhr in der Gelichlök,mzlci
mit dem Anhange angeordnet, daß die Realitäten bei
der ersten uud zweiten Fcilbietung nur um oder über
den Schal)ungswcrtl> . bei der I I I . Feilbietnna. aver
auch unter dem Schäpmlgswerthc an den Meistbielen«
den veräußert werden.

Das SchäpungSvrotokol!. der neueNe Gnmbnchs»
ertrakt und die ^zitationsbedingnlsse liegen beim gefcr«
tigtcn Bezirksgerichte zur Einsicht bereit.

K. k. start, ocleg. Bezirksgericht Lailiach ain
13. Jänner l86«.

Z."?2 l ? " ( 3 ) ?lr. 140«0.
E d i k t .

Von dem k. k. Nadt. deleg. Bezirksgerichte in
5,'ail'ach wird hicmit bsfannt gemacht:

Es babe über Ansuchen dts Alois Minntt i von
Viuim^ors. als Zessionär des Miäiael Pristauz, in die
ekelulivc F<>i>l'ielu»g der, dem Andreas Schabnikar
gehörigen. i<n Grnndbuche Pfalz Laidach >ul) Nrb.
Nr. I l l vorkommenden, auf 1403 fi. ^ kr. b,«ver<
lstnl. in Brunüdorf Konsl. ?ir. 117 gel,qencn Halb»
hübe. wsgen aus dlN, Vergleiche »oiu 11. Dezember
l 8 6 6 . Z. 19233. schuldigen i lNl ft. 0. W. ('. ««. «. '
gcwilligel und zur Voioabmc der Feilbietniig die
Tagsüyungen in der Gerichlskai^lei auf deu 20. Februar,
dcu 21 . März und auf den 30. April k. I . , die dritte
in Brl i i inrorf. je?r?mal früh 9 biö 12 Uhr mit dem
Anbai'gc angeordnet, daß dilsell'e bei ler dritten
Taqsaßimg auch unter den, Schäpungswerlbc an den
Mcistbillcnrrn hinlaugc.ilbcn werden wird.

Der Killen - Erirakt . das Schäpungsprotokoll
uud die Lizital:0lisbcdil>gnisse könnln Hieramtö einge-
schcl, werden.

Den Erben dcr Ursula Schabnikar. dem Bar»
tdelmä »üd Franz Schal'nikar wird Herr Dr. Rudolf
als ^M'uloi- l,<! iil^Inn! bestellt.

V. k. städt. rcleg. Bezirksgericht Lalbach am 30.
Oktober 18Ü9.

Z. 104. (3) Nr. 3769^
E d i k t .

Vo>, den, k. k, Bezirksamte L i l la i , als Gericht,
wird hicmit betannt gemacht:

Es sei in die Reassumiruna. der laut des Er»
hibites vom 30. Jul i I. I . . Z. 3406. angeoroneten
liiid sistirten2 leßtcn Tagsall'lNgen behufs der erekuiiuen
Feilbieiuiig der. auf der Realität des Franz Ounik
von Oberoerch «<l Grundbuch des Gulcs Geschieß
'ul» I„sasse»c Nr. !»8. Fol. 19. in Folge des Ebever«
träges ddo. 26. Jänner 1827 inlabulivtsn Heirat»
ssiilsforderuüg der Margarciy O»»ik pr. 133 ft. C.

^ M.. gewilligel u»d zur Vornahme derselben neuerlich
5ic Tagsaßiin^eii auf den 22. Februar. 2>. März
und auf den 18. April 1860. jceesnial früh lim l 0
Uhr in ocr Gn'ichlslanzlei mit dem Beis^e angeoroncl,
daß diese Forderung bri der lebten Fcilbictul'g auch
unttr chrem Beträge überlassen würoe.

K, k. Bezirksamt ^ ' t t a i , als Gericht, am 3 l .
Oltober 1839.



4»

Z. ll)2. (.3)

'Leopoldine lliižicžka,
hat iyr G»n>ol̂ c i,i dcr Iudiiig.issc in, H,̂ usc des
H.rm H e c >li a >,, nnd empsichlt sich i>, alll'ii inodrrnen
Haar - Flcchlcicicii, als : ^r^z;^ '^!^, Harsch in"» leu,
Rinden, B<'!.'P>ctten, Tlcffii-cn d.r Zopfe, Kock,
(^lnl^gcü lilil ^llUlen» Ha^n, T^ppc, modcsnem
H<i.n - Kl'pfplllic, Nciii'gül lüld Ummffnm schon
dri'lu^ter <>öpfe ?r. ?c., lind v^splicht l)<> schneller
Bcdicuunq ouch I)illige Prcisc.

Z. 79. ( l )

Das Hauptdepot'siir die Provinz Krain,
meiner im I n - und Auslande berühmten
Haar-Pomade, welche sowohl zum Konser-
viren der Haare, als zum Färben derselben
vorzüglich geeignet ist, habe ich in der Nürn-
berger - Waren - Handlung des Herrn Josef
S c h r e y e r , Spitalgajje, errichtet. Die
Pomade ist in Blond, Vraun u. Schwarz
zu haben und deckt sowohl rothe als graue
Haare vollkommen. Der Tiegel, mit Etiquet
und Gebrauchs-Anweisung versehen, kostet
50 kr. ö. W .

I . A. Metzger
ill Wien.
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?, '23, (3)

A N N O N C E .
Die Gefertigten geben sich die Ehre, ergebenst anzuzeigen, daß sie mit behördli-

cher Bewilligung eine Tuch-, Schnitt- und Modewarmhandlung in dem Verkaufslokale
des verstorbenen Herrn Kar l Pachner am Hauptplatze Nr. ' ^9 <>l, l.-l'<»8 ^ d <.„ ^^.,i l
betreiben und erlauben sich auf ihr reichhaltig sortirtes Lager von allen für Kramer
gangbaren Manufakturen, insbesonders auf ihre echte ^ l umburge r - und Leder le in-
w a n d , auf weiße und gefärbte Lc i l le t t t i i che l , Tischzenge, ^ 'e ineuzwi l l iche, alle
Gattungen Lemcnzwi rne , wie auch auf T u c h , dann verschiedene Nock- und Hosen-
stoffe aufmerksam zu machen.

Indem die Gefertigten bestredt sein werden, zu möglichst billigen Preisen prompt
zu Diensten zu stehen, bitten sie, ihrer neuen Unternehmung dasjenige Vertrauen gütigst
zu schenken, dessen sich der verstorbene Herr Vorgänger durch viele Jahre zu freuener
das Glück ackabt bat.

Trenn & &ajiz.

Das gefertigte Bankhaus bringt hiermit zur Kenntniß, daß die zweite Ziehung
der Ofener Nuleheus-Lose, anstatt wie laut Spielplan am 15. Apri l ,

schon am Z. März d. A erfolgt.
Dieses Unternehmen besteht aus nur ülj.Wtt Stück Theilschuldverschreibungen

und ist mit Gewinnsten fl. H O . t t k M — O G . O M ß — H G . » V » :c. aus-
gestattet. — Nieten gibt es hierbei keine, jedc-6 Los muß gezogen werden und man
erhalt für ein solches im ungünstigen Falle fl. OO, St t , ̂ 5 , tzW zurück.

Wien, im Jänner 1800.

am Hof Nr. :^29.

Derlei Lose sind zu haben bei M a l w o r s> M a y e r ill Laibach.

A . k. missckl, , H . . v r iu i lcn i r tco

Anatherin- Wf Mundwasser
ti„ Flail',, l ft, « kr, ö, W,

l ^ ^ M » K. k. Mgschl. PNV. Anllthenll-Zllhll-Plljili M ^

U j W W z Vegetabilisches Zahnpulver rin Cmt.u 03 .̂ ö. W . ^ W >
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ empfiehl! « I , s« . N°«zzz»^ Zlihnarzt i>: Wie». ^M^M

I „ ^ li i l' ach l'ei Hut. k i i 8 M i>. .lokünn Krä8cdovit2; in G ö r z l'li 5. H.uvI1i- in A q r a m
bei tt. Wtli^d, ^lpothrkcr; in W >iv <i ̂  d i n r n l lältcr, Apoil'ckcr; in N c n st a ^ t l l'ci I). I l ixxoll i ,
Apothckt-r - in W o l f s b c r ̂  l'li ^ . k i r rer ; in T r i e st l>ci Xii lovied, Apotlu-lcr; in G n v k f t ! d
l'ei l l ie6 . Lömcli68. Avl.'ll,'ck!,'v.


